
 
WWF Regiobüro 
Appenzell - St.Gallen - Thurgau 
 
Merkurstr. 2 
Postfach 2341 
9001 St. Gallen 

 Tel.: ++41 (0)71 223 29 30 
Fax: ++41 (0)71 223 29 45 
regiobuero@wwfost.ch 
www.wwfost.ch 
 

 
 

St. Gallen, im Mai 2010 
 
 
Medienmitteilung 
 
Der Grüne Zweig für das beste Umweltprojekt 
 
Wer sich mit speziellem Engagement für die Erhaltung unserer Lebensgrundlagen einsetzt, sich für 
Lebewesen oder eine nachhaltige Entwicklung stark macht, gehört zu den Anwärterinnen und 
Anwärtern des WWF-Umweltpreises. 
 
Im UNO-Jahr der Biodiversität, wo viele Klassen mit eigenen Projekten einen Beitrag zum Erhalt oder der 
Förderung der biologischen Vielfalt  leisten, ist die WWF-Preisausschreibung besonders interessant. Die 
wichtigsten Bewertungskriterien sind neben dem Engagement für Natur und Umwelt, auch die Kreativität und 
die ökologische Wirkung des Projektes. Zudem sollte das Projekt kurz vor der Umsetzung stehen oder bereits 
ausgeführt sein.  
 
Der „Grüne Zweig“ - so heisst der Ostschweizer Umweltpreis -  wird jedes Jahr von den WWF-Sektionen AR/AI, 
SG und TG verliehen. Teilnahmeberechtigt sind alle Privatpersonen, Teams, Familien, Schulklassen, die in den 
Kantonen Appenzell Ausserrhoden, Appenzell Innerrhoden, St. Gallen, Thurgau oder im Fürstentum 
Liechtenstein zu Hause sind. Die Preissumme beträgt Fr. 5'000.-. Die Projekte müssen bis zum 31. August 
eingereicht werden. Die Bewerbungsunterlagen können auch stellvertretend von Drittpersonen ausgefüllt und 
eingereicht werden. Die Preisverleihung findet jeweils im November/Dezember statt.  
 
Die Bestimmungen können unter folgender Adresse heruntergeladen werden: www.wwfost.ch oder bestellt 
werden bei: WWF-Regiobüro, Postfach 2341, 9001 St. Gallen, Telefon 071-223 29 30, E-Mail: 
regiobuero@wwfost.ch  
 
Die Preisträger: 
 
2003 
- Stiftung Tosam, Herisau, für das Projekt WinWin-Markt  
- Primarschule, Oberwangen TG, für ihren Naturgarten 
- Familie Stricker, Oberaach TG, für eine Bachrenaturierung im privaten Gelände 
2004 
- Primarschule Pestalozzi, Rorschach, für das Projekt: „AgentIn 21“  
- David Demut, Speicher, für das Projekt „Future E-Bike“ 
2005 
- Jugendnaturschutzgruppe, Wattwil, für das Projekt „Eidechsenburg“  
- Seniorengruppe Silberwide, Widnau, für ein Trockenmauerprojekt 
2006 
- Gartehag-Team, Bussnang, für verschiedene Umweltbildungsprojekte in der Gemeinde 
2007 
- Klasse 2 A des OZ Degenau, Jonschwil, für das Projekt „Weidenhecke am Schwarzenbach 
- Verein Waldkinder St. Gallen, für das Projekt „Schule im Wald“ 
2008 
- 1. – 3. Klasskinder Alleeschulhaus Wil, für das Projekt „Baumschule – Bäume geben Zukunft“ 
- Energie-Agenten SBW Haus des Lernens Frauenfeld 
2009 
- Adrian Konrad, Scherzingen, für das Projekt „Solares Kochen mit Parabolspiegeln“ 
- Marcel und Marco Tschofen mit Familie, Heerbrugg, für die „Rettung von Zauneidechsen“ 
 
 

 

 



 

Logo der grüne Zweig 


